
xx.                                                                                               Maienfeld, 26. März 1499 
 
Schreiben von Hauptmann Hans Karle und den Räten in Maienfeld an ihre verbündeten 
Bürgermeister und Räte in Chur über die vom Landvogt in Sargans erhaltene Nach-
richt, dass die königlichen Truppen ihr Feldlager bei Schaan aufgeschlagen hätten, und 
die Bitte um Unterstützung zur Abwehr eines drohenden Angriffs. 

 
Or. (A), StaatsA GR Chur, A II/LA 1/Nr. 112. – Pap. 20,5/17,5. – Oblatensiegel aufgedrückt. – 
Anschrift: Den fromen vesth fursichtigen fromen vnd wisen burgermaister vnnd rae tten, obere, vnn-
sern lieben heren vnnd getruwen punzgnossen. 
Druck: Kind, Correspondenzen, Rätia III, S. 176f. (irrt. zum 9. Juli). 
Regest: Landesakten Drei Bünde, S. 36, 1/Nr. 112; Jecklin, Schwabenkrieg, II. Teil, S. 226, Nr. 
231 (irrt. zum 9. Juli); Büchi, Aktenstücke, S. 344, Nr. 475 (irrt. zum 9. Juli). 
Zum Datum: Dienstag nach unser lieben Frauentag (ohne Zusatz) bezieht sich offenbar auf Maria 
Verkündigung und nicht auf Maria Heimsuchung. 

 
|1 Vnnsera) fru' ntlich willig diennst zuo vor. Fromen vesth fu' rsichtigen || |2 ersamen vnnd 
wisen lieben heren vnnd getruwen puntzgnossen. || |3 Vff hu' tt zinstag hatt vnns der lant-
vogt von Sanaganss1 || |4 sinen schriber gen Mayennfea ld2 geschickt, wie das jm |5 der 
von Sax3 geschribenn hab, dye kungischen habenndt |6 jr leger gen Schan4 vnnd daher 
vffgeschlagen vnnd |7 besorgenndt, all stumdb) ze v' berfallen wea rden. Moe gendt das wol |8 
ermae ssenn, jr darjnn nit schuld hennd c-)der zuo satzen halb-c) vnnd ditz ganntz |9 jar da 
best gethon, wie wol das nit verstanden wae rden wil etc. |10 Pittenndt vch gar ernstlich 
darjnne vlis ankeren, ob jr |11 doch moe chttendt dye zuo sae tz herab zuo  vergken. Begae rend |12 
das vm vch mit vnnseren armen diesthd) zuo  verdienen. |13 Datum, zinstag nach vnnser 
lieben frowen tag anno |14 etc. jm LXXXXIX. 
|15 Hanns Karle5 hoptman |16 sampt den rae tth Mayenfeld. 
 
a) Initiale V 2/1 cm. – b) A, statt stun(n)d, es fehlt also ein Schaft (nn) bzw. ein Schaft zuviel (n). – c-c) Mit 
Verweisungszeichen am linken Blattrand eingeflickt. – d) A, statt diensth. 
 
1 Sargans, Stadt u. Bez. SG (CH). – 2 Maienfeld, Gem. u. Kr. GR (CH). – 3 Ulrich VIII. v. Sax (Hohensax, 
Gem. Sennwald, Bez. Werdenberg, SG), *1462-†1538. – 4 Schaan. – 5 Johann Carl v. Hohenbalken, 
1502 Statthalter, 1509-1513 Landvogt in Maienfeld. 

 

 
 


